
Satzung 

des Soziale Arbeit Mittelmarke.V. 
(Fassung vom 21.09.2022) 

§ 1 Name, Sitz

(1) Der Verein führt den Namen „soziale Arbeit Mittelmark e.V."

(2) Der Verein hat seinen Sitz in Bad Belzig.

§ 2 Satzungszweck

(1) Der Soziale Arbeit Mittelmark e.V. mit Sitz in 14806 Bad Belzig verfolgt ausschließlich und

unmittelbar gemeinnützige und mildtätige Zwecke im Sinne des Abschnitts

"Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung.

(2) Zweck des Vereines ist die Förderung

a) der Jugend- und Altenhilfe,

b) der Erziehung, Volks- und Berufsbildung,

c) der Hilfe für politisch, rassisch oder religiös Verfolgte, für Flüchtlinge, Vertriebene,

Aussiedler, Spätaussiedler,

d} der Heimatpflege und Heimatkunde,

e) des bürgerschaftlichen Engagements zugunsten gemeinnütziger, mildtätiger und

kirchlicher Zwecke und

f) mildtätiger Zwecke

(3) Die Satzungszwecke werden insbesondere verwirklicht durch

a) 1. die Organisation und Durchführung von bedarfsorientierten Veranstaltungen auf

weltanschaulichen, kulturellen, sportlichen und politischen Gebieten (z.B.

Veranstaltungen zum Thema Weltreligionen, Ethnien, Sozialräume und ihre Angebote,

Fitness, Gespräche mit politischen Vertretern, Politikgeschichte, etc.), sowie

Veranstaltungen, die der charakterlichen Formung und Erholung von jungen Menschen

dienen (z.B. Outdoor-Camp zu Förderung des Teamgeistes, etc.},

2. die Betreibung von einem oder mehreren Jugendzentren als Begegnungsstätte für

Kinder und Jugendliche untereinander sowie mit anderen Generationen,

3. Tätigkeiten, die dazu beitragen, Schwierigkeiten, die durch das Alter entstehen, zu

überwinden und alten Menschen die Möglichkeit zu erhalten, am Leben innerhalb der

Gemeinschaft teilzunehmen (z.B. Beratung zu Depression, zu Alzheimer, zu

Wechseljahren; Fitnessangebote, Mobilitätstraining, Radwanderungen, Wanderungen,

etc.)

b) die Organisation und Durchführung von berufsbildenden und allgemeinbildenden

Maßnahmen in Zusammenarbeit mit schulischen Einrichtungen und staatlichen Behörden

(z.B. Berufs- und Studienberatung, Projekte für Schulverweigerer, Kunst- und Kulturkurse,

Nachhilfen, etc.)

c) die Beratung, Fürsorge, Unterbringung sowie Betreuung von politisch, rassisch oder

religiös Verfolgten, Flüchtlingen, Vertriebenen, Aussiedlern, Spätaussiedlern

d) 1. Bestrebungen und Veranstaltungen, die der Pflege und Erhaltung von natürlichen oder

geschichtlichen Eigenarten und Bräuchen der Heimat als sozialem Erfahrungs- und

Zugehörigkeitsraum dienen (z.B. Trachten nähen und ausstellen, Anbau/Vermehrung und
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